
                                                                                                                                                          
Hauptausschuss      Bestensee, 27.03.2013 
 

Festlegungsniederschrift 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 26.03.2013 im Gemeindesaal  
Eichhornstr. 4-5 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
A) Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.00 Uhr   Ende:  19.18 Uhr 
 
 Teilnehmer:  Herr Quasdorf, Herr Neumann, Herr Krüger, Herr Schulz 
    Herr Budach, Herr Dr. Kuttner, Herr Purann, Herr Scholz 
            
 TO: entsprechend der Ladung ! 
 
B) Nichtöffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.18 Uhr   Ende:  19.20 Uhr 
 
 Keine Beschlussvorlagen und keine Anfragen / Informationen zum TOP 
 Sonstiges 
 Die Niederschrift der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung ist 
 bestätigt, da es keine Änderungen bzw. Ergänzungen gibt. 
    
Zu A) 
 Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Quasdorf, eröffnet die Sitzung 
 und fragt an, ob es seitens der Fraktionen Änderungs- bzw. Ergänzungs- 
 vorschläge zur vorliegenden Tagesordnung und zur Niederschrift der 
 vorangegangenen Sitzung des Hauptausschusses gibt. Das ist nicht der Fall. 
 Somit ist die Niederschrift bestätigt und wird veröffentlicht. 
 
1. Informationen des Bürgermeisters 
- zum Halt Regionalexpress  
 der Landtagspräsident und Vorsitzende des Landestourismusverbandes teilte 
 in einer Sitzung des LTV mit, was das Land für einen Bahnhaltepunkt zahlen 
 muss. Die Kosten belaufen sich auf 30 – 35 T€. Die Gemeindevertretung 
 sollte sich darüber Gedanken machen, ob man die Aufwertung des Stand- 
 ortes Bestensee durch eine eventuelle Zahlung regulieren kann und damit 
 der RE in Bestensee hält. 
- zum Bau Seniorenheim 
 dazu gibt es häufig Anfragen, wann mit dem Bau begonnen wird. Die 
 Berliner Stadtmission sagt konsequent, bevor sie sich dazu äußern, wird erst 
 der Bau in Mittenwalde fertiggestellt. 
- zum Umbau Rathaus 
 In der nächsten Woche wird die Ausschreibung im Ausschreibungsblatt 
 veröffentlicht. 
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- zur Ausschilderung von Einrichtungen 
 in der letzten Sitzung des Gewerbevereins ist an uns noch mal sehr  
 eindringlich herangetragen worden, dass wir uns mit der Problematik 
 Ausschilderung von gastronomischen Einrichtungen, Hotels, Pensionen etc. 
 auseinandersetzen sollten.  Eigentlich ist es die ursächlichste Aufgabe der 
 Gewerbetreibenden selber sich mit dem Problem auseinanderzusetzen, 
 wir sind aber gern bereit als Ordnungsausschuss und Gemeindevertretung 
 behilflich zu sein, wenn einheitliche Vorstellungen da sind. In der Hauptstr., 
 Königs Wusterhausener Str. und Motzener Str. haben wir nicht mehr die 
 Möglichkeit Schilder an Masten anzubringen. Daher sollten wir uns mit  
 einem einheitlichen Beschilderungssystem befassen. 
 
2. Beschlussvorlagen 
 
 Die Abstimmung erfolgt mit 8 von 8 HA-Mitgliedern, es besteht somit 
 Beschlussfähigkeit. 
 
 B HA 01/03/13 - Vergabe eines Dienstleistungsvertrages zum Zwecke der 
    Bankettmahd / Grünschnitt an Straßen innerhalb der 
    geschlossenen Ortslage der Gemeinde Bestensee 
 
 keine Anfragen ! 
 
 Abstimmungsergebnis:     8 Ja-Stimmen 
         /  Nein-Stimmen 
         /  Stimmenthaltungen 
 
 B HA 02/03/13 - Vergabeentscheidung Feuerwehrfahrzeug Kommando- 
    wagen 
 
 Herr Schmidt ergänzt, dass das Angebot der Firma Holzapfel ein Gemein- 
 schaftsangebot mit dem Autozentrum Zeesen ist und Herr Budach daher 
 von der Abstimmung auszuschließen ist. 
 Herr Scholz – da es hier doch eine deutliche Abweichung von den 
 geplanten Haushaltsmitteln gibt, sollte in Zukunft bei solchen Entscheidungen 
 der Finanzausschuss einbezogen werden. 
 Herr Quasdorf – wir haben 2 Fahrzeuge in der Haushaltsplanung, mit der 
 Anschaffung des 2. Fahrzeuges bewegen wir uns insgesamt wieder im 
 kompletten Haushaltslimit. Bei erheblichen Überschreitungen wäre der 
 Finanzausschuss auf jeden Fall befragt worden.  
 Herr Krüger – über welches Fahrzeug entscheiden wir Dacia oder Tiguan? 
 Herr Schmidt – die Vergabeentscheidung lautet auf Tiguan, da dieser  
 Vorschlag das wirtschaftlichste und qualitativste Angebot ist. Herr Budach  
 nimmt aus Befangenheitsgründen nicht an der Abstimmung teil, somit 
 wird mit 7 von 8 HA-Mitgliedern abgestimmt. 
 
 Abstimmungsergebnis:     6 Ja-Stimmen 
         1 Nein-Stimme 
          / Stimmenhaltungen 
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 B 10/04/13 - Öffentliche Widmung des mit einem Gehweg überbauten 
   Flurstückes 327 der Flur 2 der Gemarkung Bestensee und der 
   ebenfalls mit einem Gehweg überbauten Teilfläche des 
   Flurstücks 330 der Flur 2 der Gemarkung Bestensee 
 
 keine Anfragen – Beschluss wird in die GV eingereicht 
 
 B 11/04/13 - Außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von ca. 40.000 € für die 
   Investition Heizungsanlage in der Grundschule Bestensee 
 
 Herr Krüger – wenn eine neue Heizung eingebaut wird, sollten wir (Erinnerung 
 an Energiekonzept) ein Blockheizkraftwerk einbauen, um es dann auch 
 rentabel zu betreiben und wir nicht noch wieder Geld in etwas anderes  
 stecken.  
 Herr Quasdorf – wir haben uns diesbezüglich auch erkundigt. Ein Blockheiz- 
 kraftwerk hat das Problem, dass es sehr lange laufen muss, um effizient zu 
 sein. Auf keinen Fall schafft dieses Kraftwerk eine Schule in den Spitzenzeiten 
 zu beheizen. 
  
 Beschluss wird in die GV eingereicht 
 
 B 12/04/13 - Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl und Berufung der 
 B 30/04/13 ehrenamtlichen Richterinnen und Richter für die ordentliche 
   Gerichtsbarkeit 
 
 Herr Quasdorf schlägt folgende Verfahrensweise vor:  
 Sollte es keine Anfragen zu den Einzelpersonen geben, dann  können wir 
 im öffentlichen Sitzungsteil über die Beschlüsse im Block abstimmen. Sind 
 Anfragen zu Einzelpersonen notwendig, müssen wir im nichtöffentlichen Teil  
 dazu beraten. Es folgt noch der Hinweis, dass die Gemeindevertretung mit  
 2/3 Mehrheit Bewerber von der Liste streichen kann. Der Prüfungsanteil der  
 Verwaltung hat ergeben, dass es keine Beanstandungen gibt. 
 
 Da es keine Anfragen zu Einzelpersonen gibt, werden alle Beschlüsse in die 
 GV eingereicht. 
 
3. Sonstiges 
 
 Herr Krüger – mir ist zu Ohren gekommen, dass die Staatsanwaltschaft  
 Neuruppin gegen BEV Ingenieure wegen Korruption ermittelt, sind auch  
 Mitarbeiter der Gemeinde davon betroffen? 
 Herr Quasdorf – mir ist nicht bekannt, dass gegen Mitarbeiter der Verwaltung 
 und BEV Ingenieure ermittelt wird. 
 
 Der öffentliche Sitzungsteil endet um 19.18 Uhr. 
 
Quasdorf 
Bürgermeister und 
Vorsitzender Hauptausschuss 


